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Fachwissen Gerontologie 
Die Pflege und Betreuung alter Menschen wurde in den letzten Jahren 
aufgrund der Erkenntnisse der gerontologischen Forschung sowie Verän-
derungen der Altersstruktur der Gesellschaft bedeutungsvoller und beach-
tenswerter. Dies fordert neue Kompetenzen und stellt hohe fachspezifi-
sche Anforderungen an Vorgesetzte und Fachpersonal. Die verschiede-
nen Disziplinen der angewandten Gerontologie liefern zahlreiche Erkennt-
nisse über das Alter und das Altern. Diese in die Praxis einzuführen und 
professionell anzuwenden ist eine anspruchsvolle Aufgabe, die sehr viel 
Befriedigung und Berufsidentifikation schaffen kann.  
 
Dieser Lehrgang ist in den „Vorbereitungslehrgang eidg. Berufsprüfung 
Langzeitpflege und -betreuung" integriert. Der Unterricht findet gemeinsam 
mit dieser Lerngruppe statt. 
 

Zielpublikum  

Der Lehrgang richtet sich an Pflegefachpersonal und Pflegedienstleitende 
im stationären oder ambulanten Langzeitpflegebereich. 
 

Aufbau und Struktur 

Der Lehrgang dauert 25 Tage (exkl. Selbststudium), beinhaltet Präsen-
zunterricht, Selbststudium, drei schriftliche Kompetenznachweise zum Mo-
dulabschluss und schliesst mit einem BGS-Zertifikat ab. Er entspricht den 
Anforderungen gemäss Verordnung zum Gesundheitsgesetz Art. 16 lit b. 
Der Unterricht ist auf Blöcke von zwei bis drei Tagen verteilt.  
 
Bei erfolgreich abgeschlossenem Modul 3 können die Teilnehmenden zu-
dem das Zertifikat "palliative care A2" beim Verein "palliative gr" anfor-
dern. 
 
Am Einführungstag lernen Sie die methodischen Prinzipien, den Einstieg in 
die elektronische Lernplattform sowie die Anforderungen und Aufgabenstel-
lungen der Kompetenznachweise kennen. 
 

Ziele 
Sie setzen sich intensiv mit relevanten Themen der Alterspflege auseinan-
der und eignen sich aktuelles, wissenschaftlich begründetes Wissen und 
Handlungskompetenzen an. Sie erkennen wichtige Grundsätze einer ge-
rontologisch orientierten Pflege sowie Handlungsansätze für das eigene 
Praxisfeld. 
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Inhalt 

Modul 1 
Modul 2 
Modul 3 

10 Tage Geriatrische Situationen 
  6 Tage Gerontopsychiatrische Situationen 
  9 Tage Palliative Situationen 
Modul 3 kann auch Einzel-Kurs "Palliative Care A2" 
absolviert werden 

  

Leitung Dr. med. univ. Kurt Vonblon, Bakk, Pflegepäda-
goge und dipl. Pflegefachmann OP 
nd weitere Fachdozentinnen und -dozenten 

  

Dauer und Zeiten 25 Tage, während 10 Monaten 
9.00 – 17.00 Uhr 

  

Start Voraussichtlicher Start Herbst 2024 
  

Kosten Fr. 4800.–  
inklusive Bewertung der Kompetenznachweise 

  

Gebühren Modul-/ Abschlussprüfung 
Die Modulabschlussgebühren sind im Kursgeld inbegriffen. Für die Wiederho-
lung eines Modulabschlusses werden Fr. 200.- verrechnet. 
 

Anmeldeschluss Ende August 2024 
  

Online-Anmeldung Über diesen Link 
https://sis.bgs-chur.ch/LC/1969362034/OBS/Informa-
tion/a4672fc8-523b-46ae-887f-f880b2095f43  
gelangen Sie zur Online-Anmeldung auf unserer 
Website. 

 
 
 
 
 
Abmeldung Seminare und Lehrgänge 
Erfolgt eine Abmeldung für ein Seminar oder einen Lehrgang, nach der definitiven Anmeldebestäti-
gung BGS, jedoch vor dem Start, erhebt das BGS eine einmalige Umtriebsentschädigung à Fr. 250.- 
Bei einem späteren Austritt ist der Betrag der bereits besuchten Seminar- oder Lehrgangs-Module zu 
begleichen.  
 
Bei ungenügender TeilnehmerInnenzahl behält sich das Bildungszentrum Gesundheit und Soziales 
das Recht vor, den Kurs zu verschieben oder abzusagen.  


